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willkommen und willkommen zurück an der Uni fürs 
Wintersemester 2017. Falls euch in den nächsten Wo­
chen langweilig sein sollte, weil ihr schon alle Jodel 
durchgeklickt habt, kriegt ihr hier in der dentalfresh 
frische Berichte über alles, was in den nächsten 
Herbstmonaten so ansteht. Und auch darüber, was 
bei anderen Zahnis im Sommer so los war, denn na­
türlich haben wir auch wieder ein Famulaturbericht 
im Heft. 
Habt ihr euch den Zahnärztetage in Frankfurt am 
Main schon in den Kalender geschrieben? Am Sams­
tag, dem 11. November, gibt mit dem Studententag  
wieder ein spezielles Programm für euch! Alle wei­
teren Infos dazu findet ihr im Heft.
Die Fachschaftsmitglieder freuen sich bestimmt 
schon auf die Hangover-BuFaTa in Hannover. Für die 
haben wir die Vorabinfo exklusiv im Heft, genauso  
wie den Nachbericht zur letzten BuFaTa in Greifswald.
Zum wichtigsten Thema unseres Verbands, der neuen 
Approbationsordnung, gibt es gute und schlechte 
Neuigkeiten. Fangen wir mit den guten an: Anfang 
August hat das Bundeskabinett den Entwurf der  
Approbationsordnung Zahnmedizin gebilligt (also 

abgesegnet) und damit den Weg frei gemacht für 
die Abstimmung im Bundesrat. Diese Abstimmung 
sollte in der letzten Bundesratssitzung dieser Legis­
laturperiode stattfinden, wurde dann aber vertagt. 
Das ist dann auch schon die schlechte Nachricht.  
Kritisch ist weiterhin, wer hätte das gedacht, der 
Punkt der Kostenneutralität der neuen Approba­
tionsordnung. Wenn es Neuigkeiten gibt, erfahrt ihr 
es als erstes über unsere Facebook-Seite. Bis dahin 
drückt mit uns die Daumen.

Wir wünschen euch einen guten Start ins Semester 
und einen goldenen Herbst.

Herzliche Grüße vom ganzen Vorstand des BdZM
Kai Becker, Immediate Past President

PS: Das Fremdwort-Glossar für alle Erstsemester hat 
es leider nicht mit ins Heft geschafft. Wenn ihr  
wissen wollt, was Famulatur, BuFaTa, Approbations­
ordnung und BdZM sind, müsst ihr also wohl oder 
übel die Artikel im Heft lesen. Facebook und Jodel  
sollten ja bekannt sein ;-)
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Liebe Zahnis, 


